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25. Dezember 2017  Christfest, 1. Feiertag 

   

 Tagesspruch   آ�ة الأس�
ع

    .مَْ�َ�هُ  اوَرَأَیْ�َ  ابَْ�َ��َ  وَحَلَّ  الَْ�لَِ
ةُ صَارَ جََ��ٱوَ 

   14: 1 ی 
 

Und das Wort ward Fleisch und wohnte 

unter uns und wir sahen seine Herrlichkeit. 

(Joh 1,14a) 

    

 Psalmlesung: Ps 96 (EG 738)  96م� : ق�اءة ال��م
ر

  
ُ   .لِل%َّبِّ تَْ%نِ�َ
ةً جَِ�یَ�ةً  ارَنِّ

ي لِل%َّبِّ )َ ِ   .ُ,لَّ الأَرْضِ  ارَنِّ

1 
Singet dem Herrn ein neues Lied;  

singet dem Herrn, alle Welt! 

  
ُ   اسَْ
هُ  الِل%َّبِّ َ-ارُِ,   ارَنِّ
ُ%و    .م7ِْ یَْ مٍ إِلَى یَْ مٍ ِ-2َلاَصِهِ  اَ-0ِّ

2 

Singet dem Herrn, und lobet seinen 

Namen,  

verkündet von Tag zu Tag sein Heil! 

ثُ   �ِ�هِ  احَ�ِّْ
  ب7َ�َْ الأُم9َِ ِ-َ
 َ�عُ بِ ِ-عَ   .ئِِ=هِ اب7َ�َْ جَِ
�عِ ال0ُّ

3 

Erzählet unter den Heiden von seiner 

Herrlichkeit, unter allen Völkern von 

seinen Wundern! 

سَةٍ  اسُْ�ُ�و ا   . لِل%َّبِّ فِي زِ@َ�ةٍ مُقَ�َّ
  .ُ,لَّ الأَرْضِ  امَهُ )َ ارْتَعD�ِِ قُ�َّ ا

9 
Betet an den Herrn in heiligem Schmuck; 

es fürchte ihn alle Welt! 

  . ال%َّبُّ قَْ� مَلFََ : لأُم9َِ اب7َ�َْ  اقُ لُ  
G(َْعُ  اأIَْعIَKََنَةُ فَلاَ ت Lُ�ْ
  . تMِKََّ=Nََ الَْ

عُ بَ ِ-الاِسKِْقَامَةِ    .یَِ�ی7ُ ال0ُّ
10 

Sagt unter den Heiden: Der Herr ist König. 

Er hat den Erdkreis gegründet,  

dass er nicht wankt.  

Er richtet die Völker recht. 


اوَاتُ وَلKَ=ْKَْهِجِ الأَرْضُ َ   لKَِفَْ%حِ ال�َّ
  .لَِ�عِجَّ الَْ=Vُْ% وَمِلUُْهُ 

11 
Der Himmel freue sich, und die Erde sei 

fröhlich, das Meer brause und was 

darinnen ist; 

  . لَِ�ْ�Xَلِ الVَْقْلُ وَُ,لُّ مَا فِ�هِ 
  أَشَْ�ارِ الَْ عْ%ِ لKَKََِ%ن9َّْ حXٍYِ�َ�ِ ُ,لُّ 

12 
Das Feld sei fröhlich und alles, was darauf 

ist; es sollen jauchzen alle Bäume im 

Walde 



  . أَمَامَ ال%َّبِّ لأَنَّهُ جَاءَ 
  . جَاءَ لَِ�ِ�ی7َ الأَرْضَ 

13 
vor dem Herrn; denn er kommt,  

denn er kommt, zu richten das Erdreich. 

عُ بَ ِ-أَمَانKَِهِ یَِ�ی7ُ     .الَْ
Lُ�ْ نَةَ ِ-الْعَْ�لِ وَال0ُّ
Er wird den Erdkreis richten mit 

Gerechtigkeit 

und die Völker mit seiner Wahrheit. 

    

 Predigt: 1 Joh 3,1-6   6-1: 3 ی
 1: الع!ة

َ̂انَا الآبُ  حKََّى نُْ�عَى أَوْلاَدَ أُنُْ_ُ%وا أَ)َّةَ مVََ=َّةٍ أعَْ
  فَُ�ا الْعَال9َُ، م7ِْ أَجْلِ هXََا لاَ َ)عْ%ِ ! اللهِ 

  .لأَنَّهُ لاَ َ)عِْ%فُهُ 
1 

Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater 

erwiesen, dass wir Gottes Kinder heißen 

sollen – und wir sind es auch! Darum 

erkennt uns die Welt nicht; denn sie hat ihn 

nicht erkannt. 

أَیُّهَا الأَحِ=َّاءُ، الآنَ ن7ُVَْ أَوْلاَدُ اللهِ، وَل9َْ ُ)ْ_هَْ% َ-عُْ� 
وَل7ْ�َِ نَعْل9َُ أَنَّهُ إِذَا أgُْهَِ% نَُ� نُ . مَاذَا سََ�ُ� نُ 

  .مNِْلَهُ، لأنَََّ�ا سََ�َ%اهُ َ,َ
ا هُ َ 
2 

Meine Lieben, wir sind schon Gottes 

Kinder; es ist aber noch nicht offenbar 

geworden, was wir sein werden. Wir 

wissen: Wenn es offenbar wird, werden 

wir ihm gleich sein; denn wir werden ihn 

sehen, wie er ist. 

  Xَا ال%َّجَاءُ ِ-هِ، وَُ,لُّ م7َْ عِْ�َ�هُ هَ 
ُ% نَفَْ�هُ َ,َ
ا هَُ  iَاهِ%ٌ  َ̂هِّ (ُ.  

3 
Und jeder, der solche Hoffnung auf ihn 

hat, der reinigt sich, wie auch jener rein ist. 

Dَ أَْ)Gاً  �َّةَ َ)فْعَلُ الKَّعَ�ِّ ِ̂ . كُلُّ م7َْ َ)فْعَلُ ال2َْ
D �َّةُ هِيَ الKَّعَ�ِّ ِ̂   .وَال2َْ

4 
Wer Sünde tut, der tut auch Unrecht, und 

die Sünde ist das Unrecht. 

اَ)انَا،  َ̂ وَتَعْلَُ
 نَ أَنَّ ذَاكَ أgُْهَِ% لَِ�يْ یَْ%فَعَ خَ
�َّةٌ  ِ̂   .وَلmَ�َْ فِ�هِ خَ

5 
Und ihr wisst, dass er erschienen ist, damit 

er die Sünden wegnehme, und in ihm ist 

keine Sünde. 

ئُ كُ  ِ̂   . لُّ م7َْ یMُ=ُNَْ فِ�هِ لاَ ُ)2ْ
ئُ ل9َْ یُْ=oِْ%هُ وَلاَ عََ%فَهُ  ِ̂   .كُلُّ م7َْ ُ)2ْ

6 
Wer in ihm bleibt, der sündigt nicht; wer 

sündigt, der hat ihn nicht gesehen noch 

erkannt. 
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